
unterfie überführende Glied des Hauptgef1mfes , die Karniesleifte mit den Rund-
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rung entgegenwirkt, ifl: alfo keine große.

Die den Konfolen zugemutete Laß, welche der Einfpannung und Uebermaue—
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Durch 1,16 m hohe Ankerfieine wird das
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Fig. 138.

ausgekröpft.

die Zwifchenf’tücke fchwalbenfchwanzförmig eingepafst find. Das Binderfiück zwi-

fchen den Kaffetten if’c für die Aufnahme des krönenden Gliedes der Hängeplatte
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